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B A D M I N T O N  

Der Start in die neue ltteiclub-Saison ist dem 
BC Balzen in den ersten beiden Spielen mit 
zwei 4:3 Siegen sehr gut gelungen. FUrdie 
neue Saison bat sieb der BC Balzen viel vor-
(gnominen~ sah ctjdpch nach Eodeder lete-
- « 4  
ypuderS. Ugaift<fie4. Ufa ateteigäi am.  
Dies war dam» zum CHUck doch nicibtdarFall. 

Zum Saiaonsuftakt traf der BG-BUbänapt*1 

wirts auf den BC Wittenbach. Dabei gerieten 
die Balz&er nach Niederlage in den beide» 
DoFjdqpietett«awielM 
inRückstand, bevor die Hamas in ibren Bin-
»$artieft und das Afixed-Doppet ftf den 
BCB  *""13:3 Dasletzte 
Einzel musste somit die Fintscbektang brin­
gen Hierbei sicharte Zeno Jtohn in einem hart 
uurirttinpften Partie seinein Club den ersten 
Skg im ersten Spiel-

Im Heimspiel gegen Ronchach lautete der 
Spielstand nach den Doppelpartien der Her­
ren ond Damen 1:1, Daniela Litscher im Ein-
xeltmd das Mixed-Duo Schneider/Sturm so­
wie Michael Litacber ittv Herren-Einzel sorg­
ten wk ihren <kt& Siegen ftir den voientschei-
deoden 4:l-Vonpnmg. 

Dtedan*fMte4denEinto^artKn von Ste­
fan Vogt (Bild) und Zeno John fielen nicht 
mehr so gtöddich aus. Vbgt volar in zwei 
Sitzen und auch John tonnte trotz eines drit­
ten Satzes das Blatt nicht zu seinen Gunsten 
wenden. Mit vier gewonnenen Spielen war 
der Sieg jedoch bereits in der Tuche. 

Der BC Balzen tarnte so wieder zwei wert­
volle Punkte verbuchen äad sieht nun frohen 
Mutes den nächsten Spielen entgegen. (PD) 

F U S S B A L L  

r a a b r i l  Uefa-Cup. 1. Hundt. Hinwirft: 
Basel - Siroki Briicg (B<«) 5:0(1:0) 
Grwahoppcrt - MyP> Anjalankuski (Fi) 1:1 (1:1) 
Krilja Sowjctnw Samara (Ruu) - Alkmaar 3:3 (2:1) 
VfB Stuttgart - DnmzaJe (Sin) 2:0 (1:0) 
Zenit SL Petersburg - AEK Athen 0:0 
ZSKA Moükau - FC MidtjylUnd <DH> 3:1 (1:1) 
Schachtjor Donezk (Ukr) - Dcbreccn (Un) 4:1 (3:0) 
Vitoria Setubal (Por) - Sampdona Genua 1:1 (0:1) 
Bayer Levcrkwcn - ZSKA Sofia 0:1 ( O . I )  
Teplice (T«ch) - Espaoyol Barcelona 1:1 (0:0) 
Maccabi Pclach Tikva • Partizan Belgrad 0:2 (0:1) 
Vildng Stavanger - Austria Wien 1:0 (0:0) 
Bciiktas Istanbul - Malmfl FF 0:1 (0:0) 
Brann Bergen (No) - Lokomotive Moskau 1:2 (1:0) 
Feyenoord Rotterdam - Rapid Bukarest 1:1 (1:0) 
Renne« - Osasuna Pamplona (Sp) 3:1 (1:0) 
Litcks Lovetsch (Bul) - Genk (Be) 2:2 (0:0) 
PAOK Saloniki - McUlura Donezk (Ukr) 1:1 <1:0) 
Vakrenga Oslo - Steaua Bukarest 0:3 (0:2) 
APOEL Nikosia - Hertha BSC Berlin 0: i (0:0) 
Lens - Giodzisk Wielkopolski (Pol) 1:1(1:1) 
Slavia Prag - Cork City (Irl) 2:0 (0:0) 
Roter Stent Belgrad - Spotting Braga (Por) 0:0 
Auxene - Levski Sofia 2:1 (0:1) 
Germinal Beerscbot - Olympique Marseitle 0.0 
HimburgerSV - PC Kopenhagen 1:1 (1:1) 
Tromsö - Galatasaray Istanbul 1:0 (0:0) 
Halmstad - Spotting Lissabon 1:2 (1:1) 
Dinamo Bukarest - Everum 5:1(1:1) 
Gnzer AK • Strasbourg 0:2 (0:2) 
Hibcrnian Edinburgh - Dnjcpr Dojepropetrowsk 0:0 
AS Roma • Ans Saloniki 5:1 (4:1) 
Banik Ostrava - Heerenveen 2:0 (2:0) 
MkkflOSbrough - Xanthi (Gnc) 2:0 (1:0) 
Monaco - Willem II tUburg (Ho) 2:0 (1:0) 
Palermo - Anortbosis FamaguiU (Zyp) 2:1 (2:0) 
Ballon Wanderers - Lokomotiv Plovdiv (Bul) 2:1 (0:1) 

FCB-Busm dButt ldi  nwliizisrt 
Das Rekursgericht der Swiss Football 
League (SFL) hat als verbandsintem letzte 
Instanz die Einsprache des FC Basel gegen 
eine Busse von SO 000 Franken gutgeheissen 
und auf 35 000 Franken deutlich reduziert. 
Der  FC Basel war wegen ungebührlichen 
Verhaltens seiner Fans im Meisterschafts­
spiel vom 21. Mai bei den Grasshoppers hart 
bestraft worden, weil die Basler Anhänger 
im Hardturmstadion Teile der Stehplatzram­
pen in Brand gesteckt hatten. Das Strafmass 
wurde im Vergleich zu der den Grasshoppers 
l|« Heimklub auferlegten Busse als zu hoch 

' t ü x i o t .  (s i)  

«Didi» mit grossen Plänen 
Zum Ersten, zum Zweiten ...:Team Minardi wird zum Formel-1-Talenteschuppen 

LONDON - Zum Ersten, zum 
Zweiten ... zum Schluss wird 
abgerechnet Das britisch« Jkuk-
tlorisliaus Bache-Treharne läu­
tet mit einer Internetverstsiae-
rang am Samstag und Sonma| 
das End« dar Mlnardl-Ära «In. 
Zwei Jahrzehnte lang hielt sich das 
Team wacker über Wasser und hat­
te bei 337 Grands Prix meist die 
letzte Startreihe gepachtet, brachte 
aber Talente wie Alessandro Nanni­
ni, Giancarlo Fisichella, Jarno Trul-
li, Mark Webber und Weltmeister in 
spe Fernando Alonso hervor. Nun 
ist das Ende besiegelt. «Mister Red 
Bull» Dietrich Mateschitz über­
nimmt das «Armenhaus der Formel 
1» ab November und schmiedet 
grosse Pläne. 

«Das kleinste Team mit dem 
grössten Herzen», wie der clevere 
Geschäftsmann und bisherige Be­
sitzer Paul Stoddart Minardi in der 
Öffentlichkeit stets verkaufte, dient 
nun dem Kassensturz. Unter den 
Hammer kommt ein Teil des Tafel­
golds: 22 Formel-1-Boliden der 
Jahre 1990 bis 2003, darunter Ar­
rows- und Tyrrell-Renner, werden 
ebenso meistbietend abgegeben 
wie Rennoveralls (u.a. von Alon­
so), Memorabilien mit Autogram­
men, Gemälde, Motorenteile, 
Bremsscheiben, Teamklamotten 
und Lastwagen aus dem Fahrzeug­
park. 

«Didi» Mateschitz, weltmänni­
scher und stets braun gebrannter 
Österreicher mit weissem Haar und 
Dreitagebart, hatte erst im letzten 
Jahr das Team Jaguar übernommen, 
das nun als «Red Bull Racing» mit 
Vollgas»Routinier David Coulthard 
als Nummer-1-Pilot auf Erfolgs­
kurs fährt: Mit 27 Zählern liegt 
man im Windschatten von BAR-

SdNMN «seh «in M i :  Ab Hm m bw  sind die FermaH-leiiden V M  RMnanN nur nach Beschichte. 

Honda, deutlich vor der erfahrenen 
Sauber-Truppe. Während Formel-
1-Intimus Niki Lauda den Lands­
mann vor der «Verzettelungsge­
fahr» mit zwei Teams in England 
und Italien warnt, hat der Herr Uber 
die Flügel verleihende Brause 
plötzlich ebenso viel Macht bei 
künftigen Entscheidungen in der 
Formel 1 wie beispielsweise McLa­
ren und Ferrari zusammen. «Wir 
haben ein zweites Stimmrecht, dar­
aus ergeben sich optimale Möglich­
keiten.» 

Gerhard Berger wieder dabei? 
Das neue «Spielzeug» des sport­

verrückten Milliardärs soll vorder­
gründig der Nachwuchsförderung 

dienen. Der Rennstail, der einen 
neuen Namen erhält («er könnte 
Red-Bull-Rookies-Team heissen»), 
wird seinen Sitz in Faenza und die 
dortige Belegschaft behalten. Feh­
lendes Know-how und mangelhafte 
Strukturen in der Technikentwick­
lung dürften die Jungspunde wohl 
auch in neuer Verpackung zunächst 
zum Hinterherfahren verdammen. 
Der bestehende Vertrag mit Moto­
renlieferant Cosworth soll weiter 
laufen. Das Management wird er­
neuert. hinter den Kulissen flüstert 
man sich den Namen Gerhard Ber-
ger zu. 

Für geschätzte 35 Mio. Euro lös­
te Mateschitz, der einen grossen 
Teil seines erwirtschafteten Fir-

«Matchball» für Rossi 
Platz zwei in Japan reicht zum siebten WM-Titel 

M0TEGI - Wie in der FermeM-
und Rallye-WM stakt auch In dar 
MOlOniU NMlHIMSMWnln I M  
«richtigst« Entschuldung vanat" 
tlg an. Vtfanttae Rossi genügt 
am Sonntag In Metagi In Japan 
atat  matter MetefiP Platz, um 
steh sehen deuMch var Saisen-

Für den 26-jährigen Motorrad-
Superstar aus Italien wäre es der 
fünfte Titel in Folge in der Königs­
klasse. Dabei ist der Japan-GP auf 
der Honda-Heimstrecke erst das 
zwölfte von 17 Saisonrennen. Nach 
neun Siegen in 11 bisherigen Ren­
nen hat Yamaha-Pilot Rossi in der 
MotoGP-Wertung aber 132 Punkte 

Vorsprang auf Max Biaggi, unter 
Umständen genügt deshalb sogar 
weniger als Platz zwei, um vorzei­
tig Weltmeister zu werden. 

Bn ganz normalas Rannen 
«Der Sieg ist möglich, auch 

wenn der Twin Ring in Motegi 
nicht gerade meine Lieblings­
strecke ist», sagte Rossi. «Ich wer­
de es angehen wie ein ganz norma­
les Rennen, weil ich ja insgesamt 
schon ziemlich entspannt sein 
kann.» 

Klappt es am Sonntag noch nicht, 
bekommt der «Dottore» eine Wo­
che später in Malaysia die nächste 
Chance. Er wäre neben Giacomo 
Agostini und Mick Doohan erst der 
dritte Fahrer mit fünf oder mehr 

menvermögens (2 Mrd. Euro Um­
satz, 90 Mio. Gewinn pro Jahr) in 
das Sponsoring von Fussball- oder 
Eishockey-Teams, in Kunstflug­
staffeln und Extremsportarten 
pumpt, ein Luxusproblem. Zwei 
der von ihm protegierten Nach­
wuchs-Piloten finden künftig ein 
Formel-1-Cockpit. 

Dazu gehören neben Christian 
Klien (Vorarlberg) und Vitantonio 
Liuzzi (Italien) die stark einge­
schätzten Talente Neel Jani 
(Schweiz) und Scott Speed (USA). 
Kontakte sollen zum Heppenhei­
mer Sebastian Vettel bestehen. Wer 
im Frühjahr 2006 dann im Rookic-
Tcam nach den Sternen greift, steht 
noch nicht fest. (isk) 

M O T O R S P O R T  

Cflpfrotsi 
Mtlbt M Ducatl 
MOTORRAD - Der italieni­
sche MotoGP-Fahrer Loris Ca-
pirossi hat seinen Vertrag bei 
Ducati um eine Saison verlän­
gert. Der dreifache Weltmeister 
(einmal 250 ccm, zweimal 125 
ccm), war auch von Honda und 
Suzuki umworben worden, (si) 

In dar MstafifHQassa ralcM Vatentino Resai (links) sehen ein zwaitar Platz In Japan, um a m  sMwnten Mal 
Cfeampie« zu werten. 

WM-Titeln in der Königsklasse des 
Motorradsports. 

Dramatik in «unteren» Klassen 
Wesentlich spannender geht es in 

den «unteren» Klassen zu. Nach 10 
von 16 Rennen der Viertelli­
terklasse ist der spanische Honda-
Pilot Daniel Pedrosa trotz 59 Punk­
ten Vorsprung auf den Australier 
Casey Stoner (Aprilia) noch lange 
nicht durch. 

Und in der 125er-Klasse läuft 
ohnehin alles auf ein dramatisches 
Finale hinaus. Dort jagen die bei­
den KTM-Fahrer Mika Kallio 
(FIN/136 Punkte) und Gabor Tal-
maesi (HUN/120) den führenden 
Schweizer Tom Lüthi (Hon­
da/144). (id) 

FORMEL 1 - Die Internet-
Fansite  «forzaminardi.com» 
kämpft um den Erhalt des N* 
mens Minardi in-der Formel 1. 
Der italienische Rennstall wird 
ja kommendes Jahr von Red 
Bull Übernommen und zu ei­
nem Junior-Team umfunktio­
niert Die Initiatoren haben des­
halb nun eine Intemetaktion 
gestartet, weU der Name Minar­
di nach 20 Jahren nicht einfach 
aus der Formel 1 verschwinden 
toll. (W) 

FORMEL 1 - Der neue Acbt-
zylindermotor von Mercedes-
Benz fUr die Jk*mel-l-Sai«on 
2006 hat seine Feuertaufe an-
IHaslich der zweitägigen Ifest« 
fahrten in Silverttone (Gb) be­
standen. Pedro de la Rosa (Sp) 
ftihr im umgdMuiten Interims-
modell McLaren-Mercedes 
MF4-20B insgesamt 7$ Runden 
und kam auf eine BerteeH von 
1:22,974•Minuten. (ai) 

l ,  i i 


